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Wien , 24 . Juli .1941

Staatsprüfungen an der Musikschule der Stadt Wien

Seit 1939 führt die Stadt Wien über Auftrag da :r Staatlicheu
* >

Verwaltung an ihrer Musikschule in der Johannesgassd auch ein Sr -
minar für Sehulmusiker , in dem der Musiklehrernachwuchs sich heran¬
bilden und für die vorg ^ sehriebene Staatsprüfung Torbereiten kann*
Mitte November d 0 J 0 wird nun die nächste Staatsprüfung für die
angehenden Musiklehrer abgehalten werden*
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Wiener Ansichten im städtischen Museum

Pie topographische Abteilung der Wiener Städtischen Sammlun¬

gen erfuhr durch eine größere Zahl von Petailansichten des I «, Wie
ner Bezirkes aus den Jahren 1900 bis 1902 eine willkommene Berel«

oherungs auch ein Gemälde aus Mödling Ton Rudolf Pra nz tTllmann,
einige Skizzen aus dem 7 * Bezirk von Zafaurek , das Richard Wagner
haus in Hietzing Ton Baske und ein Blick Ton der Kärntnerbastei über
die Karlskirche und Technik von Stöger vervollständigen nun die vor¬
handenen Bestände®
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